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Beilage z« Rr . SS der Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 4 - Februar L8VL.

Deutschland.
— Leipzig , 1 . Febr. Die Buchdruckergehilfen ,

welche gekündigt hatten, stellen mit dem heutigen Tage die
Arbeit ein. Die vereinigten Buchdruckereibesitzer haben in
Gemäßheit ihres am 28. v . M . gefaßten Beschlusses eben-
1« heute allen Buchdruckergehilfen gekündigt , welche noch
VerbandSmitglieder sind .

Oesterreichische Monarchie .
— Wien, 1 . Febr. Die hier erscheinende » Gaz. des

GtrangerS" bringt ein Telegramm aus Konstantinopel
vom gestrigen Tage, nach welchem am Hofe des Sultans
die Reise desselben zur bevorstehenden Wiener Welt -Aus¬
stellung ernstlich erwogen wird. Zm Fall der Reise beab¬
sichtigt der Sultan für die Zeit seiner Abwesenheit von
Kovstantinopel feinen ältesten Sohn Jussuf Jzzedin zum
Regenten einzusetzen und würde diese Kombination als ein
Vorläufer zu der demnächst erfolgenden Proklamation diese«
Prinzen als Thronerbe« angesehen.

Schweiz.
* Solothurn , 31 . Jan . Proklamation der Diö -

zesankonferenz des Bisthums Basel (in ihrer Mehr¬
heit, bestehend in den Abgeordneten der Kantone Solothurn,
Aargau, Bern , Thurgau und Basellandschast) an die katho¬
lische Bevölkerung ihrer Kantone.

Unsere schweizerische katholische Bevölkerung leite in den letzten
Jahrzehnten in Friede« und Eintracht unter sich und mit ihre« eidge¬
nössischen Mitbrüdern anderer Konfession. Der milde , echt christliche
« nd eidgenössische Geist , der seit der Gründung de» BiSthum » Basel
die Bischöfe Salzmann und Amold beseelte , da» güte Einvernehmen ,
da« sie mit den Regierungen zu unterhalte « trachteten, hat nicht wenig
Hiezu beigetragen. Mit dem Amtsantritt des h. Bischof » Eugeniu »
Lachst haben sich diese Verhältnisse geändert. Der h. Bischof Lachat ,
i« Auslande erzogen , mit unsrrn schweizerischen Einrichtungen gar
nicht bekannt, versteht unsere Verhältnisse nicht und läßt sich gänzlich
durch fremde Einflüsse leiten. Wir haben alle gütlichen Mittel er¬
schöpft, um mit ihm im Frieden zu leben. Er hat un » in allen Fra¬
gen stet« ein entschiedenes . Nein "

entgegengesetzt , und wenn wir un «
endlich zu andern Maßnahmen veranlaßt sehen , so geschieht e« au«
der tiefsten Uekerzeugung, daß der bisherige Zustand unhaltbar gewor¬
den , «nd indem wir uns durch folgende Gründe leite» lassen:

Wir zogen in ernste Erwägung , daß Hr . Bischof Eugeniu « Lachat,
entgegen den Beschlüssen der Diözesankonserenz, das Dogma von der
Unfehlbarkeit de « Papstes verkündet und aufrecht erhalten , ja sogar
fl« jüngster Zeit Priester der Diözese Basel einzig deßwcgen , weil sie
diese Lehre nicht anerkennen wollten , einseitig ohne Mitwirkung de«
Staates und des Collator« abgesetzt und exkommunizirt hat . Wir
dürfen nicht dulden, daß ein Bischof entgegen den Schlußnahmen der
Kompetenten Behörde in unserer Republik diese staatsgesährliche Lehre
verkünde und hartnäckig aufrecht erhalle : eine Lehre , welche die bischöf¬
lichen Diözesanrechte preisgibt , di« Rechte der Diözesanstände gefährdet
und überhaupt die Grundlagen der gegenwärtigen Kirchenverfassung
verändert ; eine Lehre , welche den katholischen Staatsbürger im Ge¬
wissen von der Pflicht des Gehorsam« gegen den Staat und seine Ge¬
setze entbindet ; eiar Lehre endlich , welche man Euch , Mitbürger , die
Ihr mit dem alten Glauben unserer Väter zufrieden wäret, ohne Euer
Zuthun aufgedrangt hat.

Wir zogen in Erwägung , daß Bischof Lachat der mehrfachen Ver¬
letzung de« Bi« thumsverlrags sich schuldig gemacht hat. Er hat die¬
sen Vertrag verletzt , indem er ohne Mitwirkung der Stände ein ei¬
gene« Priesterseminar errichtet hat und hält ; er hat ihn verletzt, in¬
dem er den, den geistliche« Rath de« Bischofs bildenden Domsenat
oft in den wichtigsten Fragen nicht berieth ; er hat ihn verletzt , indem
«r da« in demselben gewährleistete Recht de« Plazet der Regierungen
nicht anerkannt hat ; er hat ihn endlich verletzt durch Mißachtung des
auf da« heil. Evangelium abgelegten Eides der Treue und des Ge¬
horsams gegenüber den Regierungen der Kantone .

Wir zogen in Erwägung , daß Bischof Eugen Lachat auch sonst
vielfach die Rechte, Gesetze und Verfassungen der Kantone mißachtet
Hat . Er hat in Betreff der Pfrundrechte und Wahl der Pfarrer Rechte
beansprucht, die ihm nicht zustehen ; insbesondere bestreitet er im Kan¬
ton Bern , trotz entgegenstehender Regierungscrlafse , selbst da« beschei¬
dene Recht eine « Psarrvorschlage« , umgeht durch Einschüchterung der
Bewerber seit Jahren thatsächlich da« garantirte Plazetrccht bei diesen
Wahlen und erklärt gegenüber AbberufungSurtheilen des obersten
KantvnsgerichtS dieses Kantons , er weiche nur der Gewalt ; er stellt
ferner dm Grundsatz auf , daß die Pfarrer der Diözese nur Gott und
ihm , sonst Niemanden, verantwortlich seien ; er widerstreitet den kirch¬
lichen Satzungen , indem er trotz wiederholter Aufforderung den un¬
würdigen Dispenstaren -Haadel fortbetreibt .

Eine ähnliche schroffe Stellung nimmt er gegenüber dm in der
Schweiz obwaltenden politischen Fragm ein . Bei Erlaß von Gesetzen
in verschiedenen Kantonen nahm er Anlaß , in der Form von bischöf¬
lichen Hirtenbriefen und andern amtliche« Erlaffen sich in die politi¬
schen Verhältnisse der Kantone einzumischen. In einem Erlaffe über¬
nimmt er sogar förmlich da « Patronat einer Partei der politischen
Tagespreffe und macht sich damit zum Politischen Führer einiger Zei¬
tungen, während er die andern und derm Vertreter mit nicht« weni¬
ger als christlicher Milde benrtheilt und als schlecht verdammt . Diese
Stellung und Tendenz zeigte sich überhaupt in seiner ganzen Amts -
Verwaltung. Es waltete in derselben nicht der Geist echt schweizeri-
fSer religiöser Gesinnung , wie sie seine Borfahren geübt, sondern (wir
müssen es anSsprechm) jener jesuitische Geist, der durch unsere schwei¬
zerisch« Bnndesverfaffung anSgeschlofsen sein sollte .

Angesicht« solcher fortgesetzten Eingriffe in die Rechte des Staate »
und der Bürger wird die unparteiische Geschichte und werdet Ihr
selbst, Mitbürger , das Urtheil fällen über unsere Maßnahmen gegen
Hm . Bischof Lachat . Die Verantwortlichkeit für diese bedauernswer -
1hm Ereignisse, welche über die Diözese hereingebrockm , Wersen wir

auf Denjenigen , der in Verweigerung der Pflichten gegen sein repu¬
blikanische « Vaterland , seine Behörden und Gesetze bei Seite gesetzt
und durch ungerechtfertigte Anmaßungen diesm Bruch veranlaßt hat .

Man wird freilich ausstreum , unser Vorgehen gegen dm h. Bischof
Lachat sei gegen die katholische Kirche «nd Religion gerichtet. Glaubt
Denen , die da« sagen , nicht , Mitbürger , denn sie reden Unwahrheit !
Wenn wir dm katholischen Glaube « antasten wollten , so würden wir
gewiß nicht so lange die äußerste Nachsicht und Milde geübt und jetzt
Schritte eingeleitet haben, um sofort Verhandlungen über Revision de«
8i «thum»vertrage« zu eröffnen , und um durch dm Domsmat einen
BiSthuinSverweser bezeichnen zu lassen . Mit ruhigem Gewissen appel-
liien wir an das katholische Volk der Diözese Basel , an unsere Mit¬
eidgenoffen , an das katholische Volk der übrigen Schweiz und de« Aus¬
landes ! Unser katholisches Volk soll bei seinem alten Glauben »er«
bleibm , mögen andere Völker diese »der jene Satzungen annchmen.
Wir wollen aber auch dm Frieden in der Diözese und in unserm
theuren Schweizerland unter einem Bischof gewahrt wissen , der die
Ueberlieferungen eines sel. Bischof « Salzmann und Arnold aufrecht
erhält. Gott segne und schütze das Vaterland I

Gegeben, Solothurn , dm 29 . Januar 1873 . (Folgen die Un¬
terschriften.)

Der Regierungsrath des Kantons Solothurn hat im
Anschluß an die aus Absetzung de» Bischofs Lachat gehen¬
den Entscheidungen der Diözesankonserenz an das Dom¬
kapitel des BisthumS Basel die Einladung erlassen, binnen
14 Tagen unter Mitwirkung der Abgeordneten der Kan¬
tone einen den letzteren genehmen Bisthumsverweser zu er¬
nennen. Hiezu werden vorgeschlagen Dompropst Fiala in
Solothurn, Chorherr und Stadtpfarrer Schürch in Luzern
und Domherr Dietschi in Solothurn. Zug und Luzern
werden wahrscheinlich ein eigene » Bisthum in psrtidns Läe-
lium schaffen und sich dazu den Bischof Lachat küren .

Italien .
Rom , 28. Jan . (Köln . Z .) Der mit Prüfung und

Berichterstattung über den die kirchlichen Korporas-
tionen betreffenden Gesetzentwurf beauftragte Ausschuß
hat die Frage über die Generalaie vertagt und beschäftigt
sich gegenwärtig mit den Klöstern und Stiftungen fremden
Ursprungs . Der Ausschuß will den Artikel I . auf sie an¬
wenden, d . h. sie alle aufheben . Was aber ihr Vermögen
anlangt , welches aus dem Auslande stammt , so möchte die
Majorität es zwar in italienische Rente verwandeln , diese
aber zum Besten der in Rom lebenden Ausländer zu wohl-
thätigen Zwecken verwenden. Der Ausschuß hat beschlossen,eine Subkommisston zu ernenne«, welche die die Konver¬
sion der Güter betreffenden Bestimmungen des Gesetzent¬
wurfs genau prüfen soll, namentlich die Frage, ob man die
Konversion der Güter dem Staate oder den Orden"selbst
überlasten soll. Der Ausschuß will die Minister erst hö¬
ren, wenn er seine Arbeiten vollendet habe ; der Bericht¬
erstatter ist noch nicht ernannt.

Frankreich .
/ ä Paris , 1. Zan. Der „ Univers " kann versichern ,

daß bereits die große Mehrheit der französischen Bi¬
schöfe an Hrn. Thiers geschrieben hat, um ihn zu bit¬
ten, daß er in Sachen der Ordensgeneralate intervenire,welche der in dem italienischen Parlament eingebrachte Ge¬
setzentwurf zu unterdrücken vorschlage .

Der „ Aven. nat .
" (allerdings eine wenig zuverlässigeQuelle ) versichert, daß der Minister des Aenßern bei

Gelegenheit der Interpellation des Hrn. Pascal Du -
prat über die von den letzten Ministern des Kaiserreichs
den Staatsarchiven entführten diplomatischen Papiere der
Nationalversammlung eine gewisse Anzahl von Schrift¬
stücken vorlegen werve, welche über das Verhalten jener .
Minister ein ganz neues Licht verbreiten werden. Hr . von
Remusat schicke sich an, Enthüllungen zu machen , denen
zufolge der Herzog v . Gramont und einige Andere sich
nicht darauf beschränkt hätten , etliche Aktenstücke mitzu¬
nehmen, sondern vaß die Sache bedenklicher sei als man
bisher geglaubt habe . — Demselben Blatt zufolge sprachen
kürzlich einige legitimistische Abgeordnete mit Hrn.
Thiers von der Möglichkeit, daß der Graf Chambord sei¬nen bleibenden Aufenthalt in Frankreich nehme. Hr.
Thiers erklärte ihnen, daß dies dem Grafen freistünde, und
daß sein Verweilen in Frankreich der Regierung nicht un¬
angenehmer sein würde als dasjenige der Prinzen vonOrleans, daß aber, wenn dieser Aufenthalt der Vorwand
zu Jntriguen gegen die Republik sein sollte, die Regierung
gegen den Grafen dieselbe Maßregel treffen würde, welche
sie gegen den Prinzen Napoleon getroffen hat und die sie
gegen jeden Prätendenten ergreifen werde, der irgend einen
Schritt fthun werde , um die bestehende Negierung zu
stürzen .

Die Zahl der in den letzten Tagen hier verhafteten
Mitglieder der Internationale beträgt nicht , wie
einige Journale angegeben haben , 130, sondern nur 11 ,und auch gegen diese liegen keine ernstlichen Beweise vor,
so daß sie wieder in Freiheit gesetzt worden sein sollen.Man glaubt, daß das offizielle Journal morgen eine Note
darüber bringen wird.

Belgien .
— Brüssel , 1. Febr. Die Abgeordnetenkammer

setzte in ihrer heutigen Sitzung die Diskusston über das
Budget des Ministeriums des Innern fort. Der Abg.
Guillery forderte dabei die Regierung auf , die augenblick¬
lich zu Gunsten der Zoräo oivigus im Lande herrschende
Bewegung ernst zu nehmen . Der Bürgermeister Anspach

von hier legte gegen die Behauptung des Abg . Coomans ,
daß die xoräe vivigoe die Legislatur des Jahres 1871 be¬
schimpft habe , Verwahrung ein.

Vorträge des Protrstantenvereins . VI .

Karlsruhe , 31 . Jan . Es ist ein großer Vorzug der neuern
Zeit , daß bei de« geschichtlichen Wahrheitsfimi, ter sich immer mehr
geltend macht , man auch in den theologischen Kreisen der evangelischen
Kirche anfängt , ihre bedeutenden Persönlichkeiten unbefangener und
frei von kirchlichen und konfessionellen Borurtheilen zu würdigen . Was
hat man doch z . B. bis in die neueste Zeit aus den Reformato¬
ren gemacht I Das mußten lauter Männer sein , die keinen Schritt
vom rechten Wege abwichen ; das waren namentlich mit einem
Schlag « fertige Charaktere, die nicht links nicht rechts sahen und
schnurstrak« auf das eine Ziel , die Reform der Kirche , lossteuerten.
Man lernte sie dadurch nicht nur nicht aus ihrer Zeit heraus ver¬
stehen , sondern man bekam überhaupt kein Bild von dem Entwicklungs¬
gang und der Bewegung der Zeit und wußte nicht zu entscheiden , ob
irgend eine Handlung , irgend ein Schritt dieser Männer der Sache,
der sie dienen wollte», förderlich war .

Gerade nach dieser Seite hin machen , wie überhaupt die Protestan -
tenvereins - Vorträge , gelreu der Aufgabe , das Werben der christlichen
Kirche zu zeigen , so insbesondere die letzten beiden Vorträge über
Zwingli und Luther eine schöne Ausnahme.

Stadtpfarrer Höchstetter that un« nicht den Gefallen , wie es
allenthalben in den Kirchengeschichten und Volksbüchern geschrieben
steht , den Z-wingli schon in Einsiedeln als den fertigen Reforma¬
tor zu schildern , der dort, am Hauptsitze der Wallfahrten u«d der
Wunderthatm der hl. Maria , gegen alle diese Dinge predigte ; der Redner
that e- nicht, weil es zwar schön sich ausgenommen hätte , aber nicht
wahr ist ; ja wir mußten un « sogar gefallen lassen, zu hören, wie
Zwingli nicht unbedeutend von den sittlichen Mängeln des damaligen
geistlichen Standes infizirt war, und wie er am Schluffe seiner allzu
früh beendigten refsrmatorischen Wirksamkeit nicht « eit davon entfernt
war , selbst eine Art unfehlbarer Herrscher nicht bl»S in religiösen,
sondern auch in weltlichenDingen zu werden . Derartige Erfahrungen
berühren zwar für den ersten Augenblick etwa« unangenehm , aber bei
näherem Nachdenken sicht man bald «in, daß die Wahrheit doch besser
ist als noch so schöne Selbsttäuschungen, und man findet dann an
Männern dieser Art noch Seiten genug, um sie hochzuhalten und als
die Sprecher und Führer der Menschheit zu betrachten .

In vollem Maß gilt das Gesagte von dem sechsten Vortrag , dem
des Stadtpsarrers Zittel von hier über dm Resormator 0r .
M . Luther . Der Redner hatte sich recht eigentlich die Aufgabe ge¬
stellt, den Mann zu zeigen wie er war , mitten in der Zeit und den
Verhältnissen derselben sichend , mächtig und umgestaltend auf diese
kinwirkend, aber auch wieder von ihnen bedingt und wieder von ihnen
abhängig . So sahen wir denn den 'werdenden Reformator , der
bei den 9b Thesen nicht von ferne an eine Reformation denkt , darauf
noch zwei Jahre nachher einen ganz ergebenen Brief an den Papst
schreibt und zu schweigen gelobt , und der fast gegen seinen Wil¬
len in den Kampf Hineingetriebe» wird. Ausführlich wurde dann
Luther' « Jdeengang in seinen drei berühmtesten Schriften , . An den
christliche » Adel deutscher Nation "

, . von der babylonischen Gefangen¬
schaft der Kirche " und . von der Freiheit eines Christenmmschen" dar¬
gelegt. Wahre Meisterstücke der Daxstellung waren Luther'« Verhält -
niß zum Bauernkrieg , sein Streit mit Erasmus über dm freien Wil¬
len und die lutherische Auffassung der Lehre vom Abendmahl. Der
Vortrag schloß, da die Zeit schon etwa« weit vorgerückt war , und e»
in der That nicht möglich ist, in einem Vortrag ein so gewaltige«
Bild ganz zu umspannen , mit der Schilderung der U -bergabe der
Augsburger Konfession . Es folgen nun noch zwei Borträge , von
Stadtpfarrer Längin über die Zeit der Orthodoxie, und von Pro¬
fessor Holtzmann über die Kirche der Gegenwart.

'

Vermischte Nachrichten.
« München , 31. Jan . Das . Programm "

, welches der Bi .-
schof von Mainz dieser Tage in einer Broschüre für die deutschen
Katholiken ausgestellt hat , wird in dem ultramontanen . Vaterland "
als unannehmbar erklärt und hiebei des Bischof« in eben nicht sehr
schmeichelhafterWeise gedacht . . Wir halten es — sagt vr . Sigl am
Schluffe des Artikels — wahrhaftig lieber mit Hrn . v Gerlach , der
muthig und ehrlich genug ist, um über den Deutschen den Cbristen zu
stellen . Hr v . Ketteler könnte sich doch wohl mit dem von ihn auf
politischem Gebiete bereits angerichteten Unheil begnügm und auf
fernere Lorbeeren auf diesem uudanlbaren Felde , sür das er nicht der
rechte Manu ist, verzichten , sonst könnten die letzten Dinge noch ärger
« erden als die ersten ."

. . . n« ocr r̂ fnee und altbee der Verrechnung des Männer - HilfSvere . ns eingegange,«och zu verzeichnen : von der Gesellschaft . Harmonie" in Radolfzell ,Erträgn '.ß aus Konzert und Liebhaber -Theater 145 fl . 24 kr. ; vonLrederkranz , Sängerbund und Jllmauer Harmoniemustk in AchernErträgnisse eines Konzertes 134 fl. 1 kr. ; von der Gemeinde OehnSbach, Sammlung bet den Ortseinwohnern 55 fl . 15 kr. ; durch Hau «Hofmeister Becker in Heiligmberq 55 fl.

Witterungsbeobachtungen
der Meteorologischen Station » arlSrnhe .
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Haudel und Verkehr .
^ caefter Frankfurter Kurszettel i« Haupt «

blatl III . Seite .
Handelsberichte .

0 . Frankfurt . 1. Febr . (Börsenwoche v»m 25. — 31 . Jan .)Bei fester Stimmung , dir nur vorübergehendDon unerhebktchen Schwan¬
kungen unterbrochen würbe , verkebne die Börse im Beginn unserer
kstljchtrwoche ohne nenn . nswerche spekulative Thätigkeit. Eine größereAnumttheit trat ind . ß in den letzte« Tage» ein und scheint es säst,att ? sollte für den nächsten Monat die lang ersehnte Hausse zur Ver¬
wirklichung gelangen. Die Ultmwregiilirtrng ging ziemlich leicht vonSatten , und wenn auch Gelo in Folge der Ansprüche, welche die Li«
auidaiion stillte, etwas angezogeu hat , so ist doch die allgemeine Lagedes Geldmarkt« eine günstige, wie e« die Ausweise der englischen und
preußischen Bank kvnstalircn. Die Spekulation scheint daher täglichmehr Bertrauen in die gebesserte Lage der Dinge zu fassen und dürfte
dieselbe eine noch bedeut,nde Rührigkeit entfalten , sobald das Kapital
seine bisherige Zurückhaltung aufgegeben und thätigere« Eingreifen
desselben sichtlich wird . Von den Spekulatiinsefseklcn traten diese
Woche besonders Lomba. deu stark in de» Berdergrund des Verkehrs.Die bedeutenden Mehreinnahmen der Bahn wirkten Ltttzerst günstigund notUten Lombarden am letzten Samstag 203 ' /, , um heute mit209 zu schließen . StaatSdshn . w !che fortwährend nur Minderein¬
nahmen ausweife« (die neueste soll sich auf 70,000 fl. beziffern ) , bli :-ben, wie Creditakiien , ziemlich vernachlässigt. Erster«, mit 356* , er¬
öffnend, schließen unverändert , litztere , mit 357 eröffnend, nolircn heute357 '/, . Oesterr. Bahvaklien und Prioritäten hielten sich durchgehend «
fest. Galiziskbe 3' /, , östcrr . Nordwest 2 ' /, und Vorarlberger 3 ' /, fl.höher. Die Prioritäten der mährischen Grenzbahn, von dem Bank¬verein dieser Tag - an d : c HKstgen Börse eingefübrt , wurden zu 82 '/,gehandelt. Von Seiten der deutschen BcreinSbank werden am 4. und5 . Febr . die Aktie « der Heidelberg- Speierer Eisenbahn zum Emisfions-lurse von 100 ' /, zur Subskription aufgelegt. Der Verkehr in Bankenwill noch immer nicht den frühen » Umfang gewinnm und scheint es ,daß für die Zukunft nur die Bankpapiere sich regerer Beachtung er¬freuen werden, deren Geschäftsbetrieb auf solider Basis beruht . Deut¬

sche Esfektenbauk für Anlagen in guter Nachfrage und fester Haltung .Rheinische Effektenbank , welche sich mit dem Schaafhaujen '
schen Bank¬verein zu größeren Unternehmungen verbunden hat, sehr beliebt undvon 123 — 128 in steigender Richtung gehandelt. Die deutsche Han¬

delsgesellschaft soll eine Dividende von 12 Prozent , die Veceinsbankeine von 15 — 20 Proz . zur Veitheilung bringen . Die Dividendeder Reiffert ' jSen Waggonfabrik beträgt nach lümonutl .chem Ge-
chäftSdelrieb 8 Thalei '. ErwähmnSwcrlb ist noch , daß b -i der
Deutschen Efsiktendauk dahier am 4 . - 6. Febr . die von der SÄ -fi-scheu Bobene,cdit -Bank emittirtcn 4 '/, ",'g unkündbaren Pfandbriefzum Emisswnokuisc von 97 zur Zeichnung aufgelegt werden. Bei der
soliden Geschäftsbräuche der Emissionsbank dürfte das Papier als eine
sichere Kapitalanlage zu empfehlen sein . Deutsche Staatsfonds preis-
halteud . Amerikanische Staatsfonds und Prioritäten fest , besondersCentral - Pacific, Un on Eastcrn und OSwcg». Oester-reich . Silderr -nieund Pav ecrenie in lebhaftem Begehr, erstece «/, , letztere ' /, °/g höher.Zn LooSpop! -, reu lebhaftes Geschäft und säirimiliche Kategorien höher.Von Devisen Amsl -idam uns Wien höher . London --»Her. Von Sorlen Friedrichöd'or und Dukaten höher, Pistolen niedriger.

U Mü nchen , 31 . Ja « . sHopfennrarkt . s l . Ober- und nie¬
derbayrisches Gewächs von 1872. s . MiMgattungen ( LäiÄhopsen) :
Gesammlvocratb 3215 Pfd ., Verkauf 1216 Pfb . , Preis 95 - 80 st. ;5. bevorzugte Sorten (Holedauer Laudhcpsen) : Gesammtvorralh 5949
Pfd . , Verkauf — Pfd. , PieiS — fl. ; c. Wolnzacher- und Auer-Ma >kt-Gut mit Orrsfiegel : Gesammtvorrath 4728 Psd . , Verkauf —
Pfb . II . MittclfränkischcS Gewächs stvn 1872 . ». MitlelquelitL -
ten : Gesammtvorrath 491 Pfd ., Verkauf — Pfb . ; b . vorzüglichere-Qualitäten -»«« -Spgtter -Un'gegen d , nebst Kindinger- und Hrtdecker-Hopfen : Gesammlvorratd 10,500 Pfd . , Verkauf 3976 Psd . , Preis164 fl. 35 kr. bis 121 fl. 32 kr. für 100 Pfd . ; c. Spalter Stadt «
gut liebst Weingarten - , Mosbacher- und Stirner - Äui : Gesammtvorrath3593 Pfd . , Verkauf 3121 Pfd . , Preis 192 fl. 4 kr. b -'s 140 st.— kr. für 100 Pfd . Hl . Ausländisches Gut von 1872 . s . Würt -
lemberger Gut : Gesammtvorrath 434 Pfd . , Verkauf — Pfd . ; d.Böhmen , Leiimeritzec Gut : Gesammtvorrath 653 Psd ., Verkauf 144
Pfs ., Preis 155 fl. für 100 Pfd . ; c. Saazer -Sladt - , dann Herr¬
schaft«- und Kreisgut : Gesammtvorrath 1242 Psd - , Verkauf —
Psd . ; IV. alte Hopfen verschiedenen Ursprung « : Gesammtvorrath3322 Pfd . , Verkauf — Psd . Summa aller Hopsen 34,127 Psd .Gejammtumsatz an G,ld 11,469 fl.

Nürnberg , 1. Febr. Die trockene kalte Witterung verleiht bei
längerer Andauer auch dem Hopfenmarkl eine feste Haltung ,welche bei einem Rückblick aus den Geschäftsverkehr des Januar Mo¬nats sich namentlich in der Schlußwoche manisestirie. Die Umsätzede« Markte« erreichen im beendeten Monat 3000 Ballen . Dak Haupt¬
interesse des Hopfenhandels wird sich im Verlauf der Saison daupl -
sächlich auf Nürnberg , England und New Uork konzrntriren, die P . e-.s-
bewegungeil dieser Märkte von einander abhängig bleiben. Seit un -ferm Donnerstagsbericht blieb das Geschäft sehr geringfügig , Prima -
qarlität n find hoch gehalten , werben daher nur bei dringendem Be¬
darf gekauft, denn jede größere Nachfrage veranlaßt Eigner in Anbe¬
tracht der kleinen Lorrälhe , die Forderungen hiefür zu erhöhen, kleine
Pkstchen oder einzelne Lallen wurden zu 80—66 fl. bezahlt. Mittei -
sortcn find deßhalb zablreicher gehandelt , meistens in den 70er fl . be¬
zahlt und geringe Waare blieb vernachlässigt. In altem Hopsenkommt selten em Geschäft zu Stand , die letzte» Abschlüsse baden in
guten 70ern 12— 14 fl. , in 67/68 » u 4—6 fl. aufgebracht. DaS heu¬tige Geschäft blieb auf etliche Kleinigkeiten guter Sorten beschränkt ,welche 76 —82 fl. Nachweisen und kaum 50 Ballen beziffern. Die
Notirungen lauten : Markwaare prima 70—84 fl . , ds. sccunda 66 —70
fl. , do . terlia 55 — 65 fl.. Obeivstcrreicher 68 — 72 fl. , Württemberg «
prima 80 — 85 fl. , do. secunda 60 — 76 fl-, Aischgründer prima no¬minell 75—80 fl. , do. sec-mda 60 — 70 fl. , Hallertauer prim » 78bis 85 fl. do. secunda 66 - 78 fl - , Elsässer prima 72—80 fl . do.secunda 60—70 fl. Spalier Sradrsiegel 120 — 135 st-, Spalter Land,schwere Lage 115 — 130 fl , do. leichte Lage 95 100 fl. , GebirgS-
hopsen prima fehlen 75 - 85 fl-, do . sekunoa 65 —75 fl.

Mannheim , 2 . Febr . Mit Weizen war e« diese Woche ruh -gund fanden nur kleine Abschlüsse statt . Dagegen zeiate sich wieder
mehr Frage für Roggen und haben sich Preise in Folge dessen et¬was gebessert . Auch Gerste war sehr begehrt, und sind bet steigen¬den Preisen hie vorhandenen Vorrälhc rasch geräumt worden. Haferruhig . Zu nvtiren ist beute : Weizen , prima 16—16'/ , fl„ Roggen10 fl. , G . rle 1t ' /, —12 ' /, fl . , Hafer 7 -/. —8 fl. Alle? per 100 Kilo.

Hamburg , 1 . Febr ., Nachmiü , Schlußbericht. Weizen per Febc.-Mä >z 251 G -, per Mai -Jum 247 G. Rogg -n per Febr . -Marz 162G . , per Mai -Juni 164 G.Berlin , 1 . Febr . (Schlußbericht. ) Weizen per Februar 82,
L« Aprll ' 3' /- . Roggen per Febr . 56' /, , per April -Mai W' /, ,per Mai -Jum 55 ' /, , : -.r Juni Jutt 55«/, . Rüdöl per April - Mai23 ' ,, . per -septdr .-Ok '.br . 24' /, 4. Spiritus per April -Mai 18 Thlr .21 Sgr . » per Juli - August 19 Thlr . 6 Sgr
> Stettin , 1 . Febr. fG e tr ei d e m a rk t.) Weizen per Febr . 82
nom -, per Frühjahr 83 '/, . per Mai -Juni 83'/^ Br . . pec Sept . -Okt.79 Br Roggen per Februar - März 54' /4 Br . , per Frühjahr 55 per
Mai Juni 54' /k , per Se . r. -Okl . 53. Rüböl loco IM Kilogr. 23' /, ,per Feb ' . 22 /̂, , Br . , per April Mai 23, per Kept. -Okidr. 23«/ , Br .
Spiritus loco 17' /, . per Februar -März 17 ' /, Br., per Frühjahr 18 '/, .

Breslau , 1 . Febr . (G c t r e i d e m a r kt .) Spiritus per IM
Liier IM »/, per Februar 17 " /,, , per April -Mai 18'/, . Weizen per
Februar 85 . Roggen per Februar und p -r April -Mar 57 , per Juni -
Juli 57' /, . Rüböl per Februar 22 ' /, , per April - Mai 22 '/, , per
Scpt .-Ok-. 24.

Köln , 1 . Febr . Schlußbericht. Weizen iinv-rändcrt effektiv hie¬
siger 8»,„ Thlr . , cssct -io fremder 8 Tdlr . 10 Sgr . , ver Febr. —
Thlr . — Sgr . , vrr Wärz 8 Tdlr . 13' , Sgr . , rer Mai 8 Thlr .
10 ' /, Sgr , per Juli 8 Th ! - . 10 Sgr . Roggen unverändert , effektiv r
fremder 5 ' /, Thlr . , per Febr. — Tblr . — Sgr . , p>> Mär , 5 Thlr .
10 Sgr ., per Mai 5 Thlr . 13 Sgr , per Juli 5 Tblr . 15 Sgr .
Rüböl unverändert 4 er Febr. — Tblr . — Sgr . , ver Mai 12 Thlr .
19 ' /, Sgr , per Oktbi . 12 Thlr . 27' /, Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Köln . 1 . Febr . Zucker . Die Umsätze i , Rohzucker waren in
dieser Woche auf den sächsischen Märtten nicht von großem Belang ,da sich im Ganzen nur schwache Kauflust ze >g ; e ; die meisten größeren
Rasstner -en baden ihren Bedarf für einige Zeit gedeckt und blelbeu
deßhald zurückhaltend. Man bezahlte für gute erst Produkte von ca.
94 Proz . G halt 1l ' /, Tslr . , für KrystaKziickcr 13—13 ' /, Thlr . , für
Nachprsoukti 9 - 10 ' /, Thlr . Nach rasfinirten Zuckern zeigt sich nur
mäßige Frage für Bedars und wurden solche in einzelnen Fällen etwas
unter den letzten Nonrungen abgegeben . Raffinaden werd n 16' ,4 bi«
16 ' /, Thlr . , gewöhnliche MeUssorten 15' /, Thlr . , gemahlene Zucker
13' /, — 16 Thlr . nonrt . — An unterem Platze , nie auch auswärts ,
wurde hauptsächlich lüc den nächsten Bedarf gekauft ; die Aufträge aus
dn k einen Munblchaft fi ->d noch ,mg .' .- ügmd . Die Notirnnae -- st . d :
Feinste Risfinaoe mit Etiqu - tte 17«/, « Thlr . . Raffinade 17 Thlr . , j
Melis N - . 1 16' /,gThlr . , Nr . 2 16° , 0, Nr. 3 16«/, « , gemah- >
lene Raffinade 15«/, , Thlr , gemahlen- ,- Melis 14 «/,0 Thlr . . Caudi«
weiß 21' /, —22 ' /, . balbwith 26' /, - 22 ' , . gelb schön hellbraun r
18, beUbra -n 27' /, « Tblr . ; R . Farin Nr . 18 12° , g . Nr. 15 12 ' /, , !
Nr . 12 11b/, „ Tdlr . ; Raff . Rüben -Syrup 6 Thlr .

St . Petersburg , 31 . Jan . ( Produkten markt .) Talgloco 48 ' /, , pr. August 49 ' /, . Weizen Pr . Mai l4 ' /4 Roggen pr.Mai 7,40 . Hafer pr . Mai -Juni 4,15 . Hans pr . Juni 35. Leinsaat(9 Pud ) pr. Mai 13 . — Wetter : kalt.
Pesth , 29 . Jan . Prsduktcnmarkt . Bei schwachen Zufuh¬ren geringes Geschäft. Preise fest Weizen , 81pf . 6 st. 65 kr. L6 fl. 70 kr.. 88ps. 7 fl . 35 kr. ü 7 fl . 40 kr . Roggen 3 fl. 95 kr.s 4 fl. 5 kr. Gerste zu 2 fl. 75 kr. 5 3 fl . Neuer Hafer 1 fl . 70

kr. ü 1 fl. 80 kr. Mai « »euer , 3 fl. 5 kr, ä 3 fl. 70 kr. . anderer3 fl. 55 kr. bis 3 fl . 65 kr. Hirse 2 fl 80 kr. L 3 fl . Rüböl 33 fl.Spiritus 52 fl.
Paris , 1 . Febr Rüböl still , per Februar 97.25 , per MärzApril 97 .50. , per Mai - August 98 .— . Mehl , 8 Marken , still,per Februar 68.50 , per März - April 70 .25 , p r Mai -Juni 71 . - .

Zucker , disponible, 61 .25. Spiritus per Februar 55.—.
6 .1 . Paris , 3 ! . Jan . Für die heutige Ptämienerklärung gelang es

noch einmal die Kurse von 5 und 90, zugleich die höchsten de » Mo¬nats , für die beiden Renten durchzusetzen ; neue Anleihe ging sogarbis 90 .15 ; die zweite Hälfte des JchästS war aber etwas minder
günstig und es schlossen : Rente 54.90, neue Anleihe 90.05. Die Ten¬
denz bleibr eine vonr . sft' che . Bank von Frankreich 4425 , Bai que de
Paris 1215 , Credit Modilier stieg bis 440 und schloß 435 ; wie manvernimmt , begibt sich Baron Haußmann heute in Geschäften dieser Bn -
st - !k nach Konstaiitinopel . Oesterr. Bodenkr-idU -Anstall 955 , span scherMobilier 482 , italieniiche Rente 66 . 15 nach 66.40 östen. SlaatSbahn775 , Lombarden, noch beliebter, 453 . Von französischen Bahnen hoben
sich Lyon Aktie» um 11 Franken aus 875 .

0 .1 . Paris , 1. F br. DaS Haufsefieber macht bei den mäßige»Reports (dieselben b . trugen zuletzt « ur noch 20 Eeutimcn für neueR itte) täglich neue Fortschritte. E« bandelt sich jetzt darum , denkaum gewonnenen Kurs von 90 Kr. sür die Detachirung de « Cou¬
pons sicher zu stellen , d. h. also een Kur » von 91 .25 zu übersteigen.Heute war man dazu aus dem d - sten Wege uud schon schließt neue
Anleihe 90.70 pr . Ende diese» . Rente bleibt 55.10 m Liquidation ,Italiener 66.25, Banque von Frankreich 4450 , Banque de Pari »1251 , Oesterr. Boden -Kreditanstalt 953 , Lombarden 460 , Oesterr.StaalSbadn 775 . Der Credit Mobilier war bekanntlich gegen dieSocrö e unmobiliere wegen einer Forderung klagbar geworden, welcheer aus 73 Millionen bezifferte . W e die „ Semaine financiere ' ver¬nimm), ist zwischen »em VerwaitungSrath de» Mobilier unk den L'-
quidaloren der andern Gesellschaft ein Ausgleich zu Stande gekommen ,auf Grund dessen dieses Guthaben aus 50 Millionen mit 3 ProzentZinsen vom 1 . Januar 1872 ab stritt wird.

Antwerpen , 1 . Febr. Gehrerde behauptet ; Weizen Pol -nffch Oviff» 31' /4— 32 Fr « , b» . * <8 ebste , Brau « 23 Fr «. , akikan .19' /« - 19 ' /, Fr « . , Vendee 24 Fi «, bez. Roggen und Hafer ruhig.Kaffee fortwährend in sehr guter Frage , wegen Mangel an diep.Waare beschränkt sich da« Geschäft aber auf kleine Panhien für denlaufenden Konsumbedarf. Zu notiren : Hayti , alt , gut ord. 55 c«.,Cap und Gonaisc » 56 c»., Hayti , neu , gut ord. 54'/ , c«.
Rotterdam , 3l . Jan . Ablieferungen von J - va - Kaffer8urch"bre N/ H. -M .

's»; Januar 30,587 B., ZNelvorralh 93,82l B.unverkaufter Vorralh 3l4,0M B . . Gesammtvorrath in Holland iflallen Händen 423,OM gegen 779.000 B . in derselben Zeit im vor.Jahre . Schwimmend 473,700 B . gegen 145,OM B . zur selben Zeitvor. Jahre «.
Amkeroam . 1 . Febr . Weizen geschäftslos. Roggen loe« ge»schäftslos , per März 195 , per Mat 198 '/, , per Okl , 202. Rap «locn 426 , per Frühjahr 423 fl. Rüböl locv 43 '/, , per Herbst

'44' /, .
London , 1 . Febr. Rohzucker schließt etwa« stetiger und zude » Preisen von heute vor 8 Tagen war schwerer anzukommcu , inraff, ebenfalls bessere« Geschäft zu gestrigen Preisen . Kaffee nochft rtwährend ausgcre- l, farbige Sorten wiederum lheurer und im Gan¬

zen 1 - 2 sh. höher al« heule vor 8 Tagen , während die Avance derWoche sich bei feinen Qiorlitäte » noch lwdeutend höher stellt . Mitteldi« aut bol» fa big Plantation heute mit 89 sh. bis 96 sh. 8 v. be>In Auktion gut fein und sehr fein dolo in kleinen Posten zu , 100 bi«111 sb. bez gering mittel und mittel grünlich behäutet 89 sh . 6 d.bis 80 sh . und Triage 84 sh . 6 d . bl« 66 sh. bez. Jn Mocrl ftndepwieder große Umsätze statt und ergab sich sür Lee ganze Woche eineAvance von 2—3 sh . Rei « matt . Wochen Ausfuhr 2369 Ton «.Pfeffer fest, aber stiller, Penanz 6 d. , weißer Si , gapore 11' /, d. bez-,Salpeter still , CH,li - Salpeter auf 16«/« d. behaupt« , aber keine Um¬
sätze gemeldet,

/ London , 1 . Febr . (City - Berichts Die neue ameri¬kanische Anleihe wird , wie schon gemeldet , vom 4 . bis zum 7 .zur Subskription in Amerika und Europa aufgelegt sein. Die Be¬sorgung der Anleihe auf dem europäischen Fistlande hat die FirmaN . M . Rothschild and Sons übernommen . Wir haben hier offenbarnicht mit einer gewöhnlichen Anleihe, sondern bios mir einer Konver-tirm -gSanleihc zu lhun , wobei nicht zu übersehen ist , dak damit dieAusgabe 5proz. Amerikaner beendet fern wird und die späteren Kun-
dirungen auf der Basis von 4'/, Proz . geschehen werden.Das C 0 0 p er ar iv - S yst ern hat in England solche Erfolge er¬rungen , daß wiederum ein Prospekt einer neuen Cosperativgesellschaftveröffentlicht wird, demzufolge ein Kapital von IM,OM Pf . Sk . in
5Pf . St . -Aklien zu Cooperatiozwecken zusammengebracht werden soll.DieFitzroy Bessemer Steel , Hematlte dron and Coal
Company fordert in einem Prospekte zu Beiträgen L 10 Pf . St . auf,um ein Kapital von 200,000 Pf . st , auszubrinqen und zu Sydneyin Australien ein Stück Land von 1 .702 Acre «, auf dem Kohlen undEisen anSgebentet wersen können, anznkaufen.Eine Gesellschaft , die P fe rü cbahn en auf dem Kontinent undin England anzulege« beabsichtigt , fsrd - rt in einem Prospekte zu Zeich¬nungen auf ein Kapital von IM,OM Pf . St . auf.Wie man sich erinnern wird , ging die Regierung von Per »schon lange oamil um, zu Gunsten des StaaiSsäckel« ein ReaierungS -monopol für die Ausfuhr von kohlensaurem Natron zu schaffen . DerSenat ha : auch diese Maßregel bereits genehmigt und sie wird gegen¬wärtig im Um« Hause besprochen . Earl Granvillc hat durch den eng¬lischen Gesandten die peruanische Regierung auf das Unweise tine«

solchen Schrittes aufmerksam gemacht. Wie es heißt , wirs das eng¬lische Ministerium des Auswärtigen >n andern Theilen Untersuchungenanst llm lassen , wo man kohlensaurer Natron zu finden hoffen dark .Diskonimarkt nicht übermäßig belebt bei 3'/, Proz .
Fondsbörse ziemlich matt . Erie profitiren 1 Doll .Man hat Grund , zu glauben, daß die Direktoren der anglo - ame »rika nischen und französischen Atlantischen Kabelgesclschaftendie Tarife für Depeschengedührcn demnächst reduziren werden.
Liverpool , 1 . Febr. B au mW » l i c n m a r k t . Umsatz10,000 B. , davon auf Spekulation und Export 20M B. MiddlingUp !and 10' /,g . M -.dvl. Orleans 10«/,, . Fair Egyptian 8' /, . FairDhollerad 7«/„ . Fair Brouch 7' /, . Fair Oomra 7 '/, . Fair Madras6 ' /«. Fair Bengal 4' ,h . Fair Smyrna 8. Fair Pernam 10«/, .Midol . fair Dholl. 5 ' /, . Middl . Dhollerah 6«/, . Good middl. Dholl.6. Good fair Oomra Stimmung : unverändert .
Manchester , 31 . Jan . 12r Water Armitage 10 , 12r WaterTaylor 12 , 20r Water M cholld 13' /, , 30r Water Gidlow 14 «/ .,30r Water Clayton 16, 40r Mule Maysll 14 «/, , 40r Medio Wil -

kinson 18 . 36r WarpcopS Qualität Rowland 15«/, , 40c DoubleWeston 17 , 60c Double Westou 19'/, , Printer « " /„ , ««/„ , 8 '/, -
Pfd. 135 . Gutes Geschäft , Preise anziehend.

Neu - Uork , 31. Jan . Baumwsllen - Wochendericht .Zufuhren m allen UmonShäsen 118 000 B ., Ausfuhr stach England64,000 , Ausiuh : naa > Frankce ch 25,OM B. Vorralh 572,000 B.
( Verloo jungen . ) Wien , 1 . F .br . Beider heute stattge-suuoenen 26 Seilcnziehung de« oster . PiÄmieirsniehen « von 1860(500- fl .-Looft ) wurden nachstehende 75 Serien iczogrn : 323 , 395 , 693,791, 1511 . 1556 2114 . 2252 , 2500 , 2617 , 3077 . 3122, 3361 , 3759,3783, 3833 , 4369, 4864 , 4941 , 5177 , 5420 , 5498 , 5565 , 5675.5709 . 6222 , 6325 , 6340 , 6836 , 6840 , 6912 , 6931 , 7064 , 7237 ,7420 , 7605 7865 . 8272 , 8547, --593 , 8705 , 8858 . 9552 9582,9638 . 9870. 9987 , 10106 , 10142 10321 . 11545 , 11847 . 12070,12827 , 13063 , 13155 , 13189, 13195 . 1,3949 . 14213 , 14802 , 15293,15597 . 15754. 16150 , 16320 . 16612 , 17083 . 17643 , 17932 , 18369 ,18407. 18467, 18924 , 19864 , Die Prämienziehung findet am 1 .Mai statt.
sstcaunschweiger 20 - Thvler - Lo « se.) Be: der am 1.Februar 1873 sta tgehabteu stedenzehnten Scrienziehung stad die nach¬folgenden 9 Sei i n gezogen worden: 2630 3945 5287 5704 58317427 7835 8748 9816 . Prämienziehung am 31. März .

Verantwortlicher Redakteur . l»c. I . Herm. Kroenlein .

Krankenheiler
Jodsoda -Seife , als ausgezeichneteToilette¬
seife , Jodsoda -Schweselseife gegen chronische
Hautkrankheiten, Scropheln , Flechten, Drü¬
sen , Kröpfe , Verhäptungen , Geschwüre
(selbst bösartige Und syMttische ) , Schrun¬
de» , « amentlich auch gegen Frostbeulen , ver¬
stärkte Quells «lz-Seife gegen veraltete hart -
nÄkige Fälle dieser Art , Jodsoda und Jod -
soda-Schwefelwaffer , sowie das daraus durch
Abdampfung gewonnenejJodsoda - Salz ist zu
beziehen durch: E . Glock Sohn , Th - Bru -
aier und F . Wolf <L Sohn in Karlsruhe ,
I . Bürkel m Mannheim , Kirner Willwann
L Cie. in Heidelberg, A. B 0PP in Bruchsal ,
F . Hölzliri in Offenburg , Baader L Maier
in Frerburg u. A. Gradmann in Konstanz.« rmmn-Verwaltung Kraukenheil in Tölz

(Oberdahern ). S .67.3.
O .589 . 8 . Heidelberg /

M -Dlr»86tiiiieii
Äler bewährten Systeme für Familien und
« ewerbtreibende, unter mehrjähriger Ga¬
rantie und Zahlungserleichterung .

August Mappes
in

Heidelberg .
Ecke der Dreikönig- u . Unterestraße.

Holzversteigerrmg
S .402 . Lenzkirch . Die Fürstlich

FürstenbergischeForstei Lenzkirch versteigert
Montag den 10 . Februar 1873 ,

Vormittags 9 Uhr ,
s im WirthShaus in Grünwald aus den
fürstlichen Waldungen Stalleggerwald ,'
Kreuzschachen,Hochwald , Olpenhütte , Feuer -
hölzle, Kohlwald, Schloßschachen , Harthund
Schindlendobel: 92 Buchen mit 88,80 Ku¬
bikmeter , 366 Tannenstämme I . Klaffe mit
586,88 Kubikmeter, 542 Tannenstämme
II . Klaffe mit 482,53 Kubikmeter, 299 Tan¬
nenstämme III . Klaffe mit 149,M Kubik¬
meter, 204Tannenklötze I, Klaffe mit 286,19Kubikmeter, 517 Tannenklötze -I. Klaffe mit
413,76 Kubikmeter, 561 Tannenklötze III .
Klaffe mit 212,04 Kubikmeter, 7 tannene
Spaltstämme mit 10,00 Kubikmeter, 14 tan¬
nene Svaltklötze mit 13,29 Kubikmeter, 35
Stück Gerüststangen, 175 Stück Hagstangen,35 Stück Deichel , 13 Ster buchenes und 6
Ster tannenes Spaltholz , sowie 498 Ster
tannenes Brennholz .

Das Holz wird von den Walthütern
Schwörer in Göschweiler, Willmann in
Holzschlag , Bcrnauer in Schwende und« leiser in Kappel auf Verlangen vorgezeigt.
Zahlung sfrist bis 1. September 1873.

S .390 . 2. Ettenheim . ( Holz¬
versteigerung .) Aus dem diesseitigen

Domänenwalddistrikt Neuwald , Abth. 1 ^und 2, Kochelbach und Köcherhalde , verstei- !
ger wir mit Zahlungsfrist bis 1. Oktbr . l. I . ^im Bad Ettenheimmünster am :
Donnerst a g .-den 6. Februar l. I ., !

Vorm . lO llhr , ^1146 Ster buchenes, 7 Ster eichenes , 14 !
Ster tannenes , 2 Ster gemischtesScheitholz,A)5 Ster buchene Prügel , 216 Ster buche-
nes Klotzholz, 64 Ster tannenes , 41 Ster
gemischtes Prügelholz , 2200 Stück buchene
und gemischte Wellen und 6 Loos Schlag¬
raum .

Das Holz wird Waldhüter Hänsle in
Münsterthal auf Verlangen vorzeigen.

Ettenheim , den 27. Januar 1873.
Großh . bad. Bezirksforstei.

F r i t s ch i.

S .400 .1. Nr . 82 . Berghausen . !
(Stammholzversteigerung .) Aus dem i
Domänenwalddistrikte 111 , Rittnert , Abth. i
18, Waldwiese und Abth. 20, Dachsbau , ver- !
steigern wir

Dienstag , den 11 . Februar d . I .,
nachstehende Stämme mit Borgsrrst bis .

1. Oktober d. J .>:
25 Eichen-Holländerstamme ; -
Nutzholzstämme : 36 Eichen, 70 Buchen,9 Hainbuchen, 9 schwacheBnckcn , 3 schwache

Elsbeerbäume , 6 schwache Kirschbäuwe ;
17 Tannen - Sägstämme , 185 Tannen -

und 16 Forlen - Baustäwme , 30 tannene
Gerüststaugen.

Zusammenkunft früh 9 Uhr am Brunnen
beim Lamprechtshof.

Berghausen , den 29 . Januar 1873.
Großh . bad. BezirkSsorstei.

G a m e r.

S .416. 2. Nr . 102. Graben . (Holz -
Versteigerung .) In dem Domänenwald
Kammerforst — meist auf der Eisenbahn¬linie — werden mit Borgfrist von 8 Mo¬
nat versteigert :
Donnerstag den 6., Freitag den 7.und Samstag den 8. Februar l. I . :

640 Ster buchenes und eschenes , 181
Ster eichenes , 223 Ster forlenes und er-
lenes Scheitholz, 838 Ster buchenes und832 Ster eichenes , eschenes , erlenes und ge¬
mischtes Prügelholz ; 829 Ster gern. Stock¬
holz ; 19,400 Stück buchene und 11, IMStück gemischte und forlene Wellen.

Zusammenkunft je früh 9 Uhr beim
Pünschgarten .

Montag den 10 . und Dienstag
den 11 . Februar l. I . :

222 Stämme Eichen zu Bau -, Nutz- und
Wagnerholz ; 13 Eschen , 5 Rothbuchen,3 Weisbuchen, 28 Erlen , 2 Weißruschen,5 Pappeln und 74 Stämme sorlenes Nutz-
h-lz.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Kammer¬

forst beim Grabener Feld.
Graben , den 29 . Januar 1873.

Großh . bad . Bezirksforstei.
M e n z e r .

S .388. 1. Nr . 219. Meßkirch .
Großh. dad .Staatseisent>ahntu.
Herstellung - es Geletse-
baues auf - er Bahnstrecke

Tchwackerrreuthe-
Pfutten - orf.

Die Ausführung desGeleisebaucSzwischen
- Sentenhart und Pfullendorf und auf den
. Stationen Aach -Linz und Pfullendorf beab¬

sichtigen wir , im Soumisfionswege zu ver-
akkordiren.

Etwaige Angebote sind nachProzenten de»
Ueberschlagsanzugeben und muffen bis

Mittwoch den 12 . Februar ,Vorm . 9Uhr ,
zu welcher Zeit dieselben eröffnet werden
portofre, , versiegelt und mit geeigneter Bus»
schrift versehen, bei uns eingereicht sein.Die Soumisstonsbedingungen liegen in¬
zwischen jederzeitauf dem diesseitigen Büreau
zur Einsicht auf.

Meßkirch, den 28. Januar 1873.
Großh . bad. Eisenbahnbau -Jnspection .

v. Würthenau .



Nmtrgcncht Tauberbischo'sheim. Gemeinde KS -liabeim.eifentlrche Mahnung
zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund - und Pfandbuchs -Einträgen .

R .469. Königheim . In den Grund - und Psandbüchern zu Königheim befinden fich die unten näher bezeichneten Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger , welche theils todt »der an unbekannt»Drte « wohnhaft , und deren Rechtsnachfolger durch die vom Pfandgericht angestellten Nachforschungen nicht zu ermitteln waren . '
Auf Grund des Artikels 1 n. ll des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg.Bl . Nr . 30 , Sette 214) ergeht nun an dieselben die Aufforderung , die bezeichneten Einträge , wenn solche noch Giltiakeit baben b i n -» , r. SMonaten erneuern zu lassen, widrigensallS solche auf Grund des Artikels 4 des angeführten Gesetzes gestrichen avürden . " ^ '
Königheim, den 1. Dezember 1872.

Das Pfandgericht :
Bgster . Väth .

Der Bereinigungs -Kommissär-
Wedel , Rathschreiber.

Des Eintrags

Datum . Seite . !

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

nnd seiner Rechtsnachfolger

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung .

»8. Jan . 1840

14. ' Febr . -

85. Febr . -

27 . Febr .

28. Febr .

16 . März

20 « März

18. April

S1 . März

82. März
85 . Mai

4. Juni

80. Juni

82. Juni

86. Juni

10. Juli

1«. Juli

18 »Frz . Math . Martin hier

Derselbe

2t

88

30

32

33
34
35

36
37
38
41

42
43
47

49

50

61

62
67

82

87
101

104
109

112
113
114
115

116

117

118

119

121

122
124

125
127

128

132
134

136

140

141

142

143

144 !

145 j

146

147

148

149

150

151

JosefThom . Stöcklein für Franz
Berberich Kinder hier

Hr . Goublaire in Amorbach für Ad .
Josef Bausback hier

Abraham Selig hier, ebenso
Joh . Josef Bartholme hier, ebenso
Bürgmstr . Geier hier, ebenso
Gemeinderath hier, ebenso
Mich . Adelmann hier

Äep . Herrmann für Joh . Joses Herr
mann hier

Joh . Uihlein Wtb . hier
Dieselbe

do .
do .
do
do .

Anton Wolz hier
Gemeinderath Thoma sür Andreas

Thoma hier
Derselbe

do.
do .

Secretär Goublaire in Amorbach für
Georg Josef Bartholme hier
ötz Rosenbusch von Gissigheim
ebenso

Alexander Bauer hier, ebenso
Gg. Josef Bartholme hier
Philipp Anton Faulhaber hier
sranz
kakob

Weber hier
Erben hier

Josef Lang von Eiersheim , Jakob
Ott und Frz . Josef Uihlein hier

Franz Uihlem, Bäcker hier
Jakob Frank in Tauberbischofsheim

Georg Josef Körner hier
Pfleger Meirich für Ad. Josef Gei¬

ger hier
Frz . Jakob Martin , ledig
> Derselbe
! do.
Peter Martin sür Franz — u . Mar .
i Anna Zoller hier
! Derselbe

do.
do.
do.
do .
do.
do.
do.
do.

Gg . Freundschuh Wtb . von Diensladt
Dieselbe

do.
Mendel Heinemann hier sür Bernh .

Zugelder in Hachhausen
Derselbe

'Bürgmstr . Geier sür Karl Martin in
Rottenbau

Derselbe
do.
do.

lAndreas Wolpert hier
»Hirsch Strauß hier

! Derselbe
»Justus Pfeil hier

iJakob Kappler Wtb . Verlassenschafts
j Masse hier

Dieselbe
do.
do .
do .
do .
do
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .
do
do

do

do .
do.

do .

do.
do .

do.
do.
do .
do .
do

do .

Ad . Josef Faulhaber Fay hier. Kaust
schilling

Frz . Josef Reinhard Ehefrau hier
Kansschilling

Barthel Berberich hier. Äaufschilling

Andreas Haag hier. „

Derselbe. „
do. „
do. ,
do. ,,

Sim . Adelmann Wtb ., in Amerika.
Kansschilling

Sebastian Busch hier. Kaufschilling

ranz Zürn Wtb . hier. „
akob Bechtold hier. „

Philipp Bechtold hier. „
Alexander Bartholme hier. „
Franz Mühling hier. „
Franz Bundschuh hier. „
Mauz Jakob Wolz hier. „

ustus Pfeil hier. „

Josef Anton Uihlein hier. „
Jakob Bechtold hier. „
Mich. Josef Metzger hier. „ ,
Franz Jakob Faulhaber , Schneider

hier. Kansschilling
Math . Achstetter hier. Kaufschilling

Joh . Josef Achstetter hier. „
Derselbe. „ !

Simon Adelmaun Wtb ., in Amerika.
Kaufschilling

Dieselbe. Kaufschilling
Mich. Jos . Waltert Ehefrau , geborne

Dill , hier. Kansschilling
Franz Josef Uihlein , Schuster hier.

Kaufschilling
Jakob Appel hier. Kansschilling
August Faulhaber , in Amerika. Kaust

schilling
Karl Josef Henn hier . Kaufschilling
Franz Josef Hammer hier. „

Franz Mich. Bundschuh hier. „
Karl Josef Henn hier. „
Ad . Joses Keim hier. „
Peter Martin hier. „

Alexander Mühling hier. „
Ad. Josef Keim hier. „
Valt . Keim hier. ,,
Franz Josef Haag hier. „
Mich. Jos . Zürn hier. „
Phil . Peter Schneider hier. „
Franz Bundschuh hier. „
Peter Ant . Hammer jg. hier. „
Rostna Thoma hier. ,,
Joh . Ad . Bartholme hier. „
Franz Joses Häfner hier. „
Maria Eva Schlang hier. „
Franz Amann , in Amerika. „

Wilhelm Faulhaber hier. „
Joh . Josef Bäth hier. ,,

DeS Eintrags

Joh . Schell hier. ,,
Balt . Bartholme hier. „
Joh . Josef Bartholme , Schlaffer hier

Kansschilling
Paul Martin hier. Kaufschilling
Franz David Bartholme hier. Kaus-

schilling
Isaak Freilich hier. Kansschilling
Josef Anton Hanfmann , in Amerika?

Kaufschilling
Wilh . Faulhaber , in Amerika. Kaust

schillmg
lor. Bausback hier. Kaufschilling
ranz Josef Nunn hier. „

Joh . Josef Müller hier „
Franz Joses Geier hier. „
Franz Mich. Bischofs hier. „
Peter Ant . Hammer hier. „
Frz . Anton Uihlein hier. „
Balt . Bartholme hier. „
Joh . Josef Trabold hier. „

Anton Horn hier. „
Franz Winzig hier. „'

rz . Joses Hammer hier. „
, oh. Fahrmeier hier. „
Justus Pfeil hier. „
Barth . Berthold Wtb . hier. Kauf-l

schilling
Mich. Faulhaber , Seiler hier. Lauf -

schillmg
Andr . Uihlein hier. Kausschttlmg
Mich. Joses Bausback , Wagner hier

Äaufschilling
Josef Anton Steffan , Weber hier?

Kaufschilling
Barth . Geier hier. Kausschllling
Bürgmstr . Anton Geier hier. . Kaust

schilling
Agatha Eck , ledig , hier» Kaufschillings
Balt . Müller hier. „ !

ranz Bausback, ledig, hier . „ !
Posef Stecher Wtb . hier. „ z
Mich. Geier , Rathsdiener hier. Kauf¬

schilling
Barbara Faulhaber , ledig , hier.

Kansschilling
Gg . Josef Wolpert hier. Kaufschilling
Joses Anton Lhoma hier. „

fl-
142

54

200

102

197
18
11
5
6

26

55
7

55
267

8
16
17

100

91
49
57
22

21

11

5

5
600

130

755
950

561
500

80
19
80

140 -

30

23
67
38!
34 ! 30
26 ^ 24
28
23
30
36
34

7
9
9

35
88

200
149
234

30

30

18

47

32 -
5 10

4
250

340

10
20
17
18
32
39
29
28 -
82 —
35 ; —
17
7

96
6

114

30

9
30

24

48 -
107 30

23l -
!

27 —
68 42

9
15
44
12
14

Datunx.

56
30

30
30

16. Juli 1840

21 . Juli -

18. Aug. -

3 . Sept .
2. Okt.

6. Ott .

15. Ott .

9. Nov.

10. Nov.
20. Nov.

24. Nov.

12. Dez.

28. Dez

30. Dez. »

2 . Ja » . 1841

Seite .

152

154

167
168

169

170

171

172

173

174
177
180

181
195

197
200

203

210
220

221

222

225

239
247

248

249

250
260
262

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Jakob Kappler Wtb . Verlaffenschafs
Masse hrer

Franz Josef Weber hier

Frz . Josef Berberich Erben hier
Dieselben

do .
do .
do
do .
do.
do
do .
do .
do
do
do
do .
do
do

.Barth . Joses Berberich hier.
!Andr . Thoma hier nnd Mich. Martin
! von Weikerstetten

Dieselben
Georg Joses Dill hier

s Derselbe
Joh . Josef Reinhard hier
Rector Haueisen Wtb . hier
Josef Blatz Erben hier
'Joh . Josef Reinhard hier
,Georg Josef Dill hier
Franz Josef Geiger Eheleute hier
Salomon Reichert hier
Josefs Fränkel von Tauberbischofs-
l heim
Abraham Groß hier
Gerichtsgebühren
Abraham Groß hier
Hirsch Groß hier

Derselbe
Emanuel Schloß von Tauberbischoss

heim
Rentei hier
Zowel 'sche Grundherrschast
Abraham Selig hier
Franz Trunk von Walldürn
Jakob Bechtold hier
Sebastian Josef Geier hier
Gemeinderath Hauck für Josef Anton
! achstetter Erben hier
i Derselbe

! do
! do
! do
! ' do

! do .
Baltin Weinig von Dittigheim -
.Bürgmstr . Geier für Mich. Anton

Geier , Rathsdiener hier
Derselbe

do .

358
359

Watt . Bartholme Wtb . hier

»Franz Scheuerich
Memens — Franz Josef — u. Josefa

Neuser
Mich . Josef Martin Eheleute von
» Weikerstetten
Walt . Weinig don Dittigheim

Wkich . Josef Stöcklein Wtb . hier
Whilipp Bechtold sür Anton Faulha -
S ber Wtb . hier
Mich . Josef Häfner hier
»Franz Anton Berberich Wtb . hier

. Dieselben
360 S do .
363 'Franz Jakob Blesch Erben hier

- i! Dieselben
364 n

do .
il

. k do .
365 » do .

- ß . do .
do .

366 ! do .
do .

367 Z do.
do .
do .

368 i do .
do .
do .

369 g do .
do
do.

370 ! do .
do .
do .

371 H do .
do .
do .

372 ! do .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

I Forderung .

Joh . Ad . Waltert hier. Kaufschilling

Bernh . Zugelder in Hochhausen.
Kaufschilling

Gemeinde hier. Äaufschilling
Alex . Thoma hier. „
Erasmus Berberich hier. Kaufschilling
Maria Eva Berberich hier. „
Paul Martin hier. „
Gg. Joses Schwank hier. „
Frz . Anton Berberich hier. „
Peter Anton Hammer hier. „
Math . Haberkorn hier. „
Barth . Jos . Berberich hier. „Anton Stang , Schmied hier „Simon Bartholme hier. „
Steffan Hörner , in Amerika. „
Bürgmstr . Geier hier . „
Georg Anton Kuhn hier. ,
Thomas Stöcklein hier. „
Gg. Ad . Müller hier. „
Anton Thoma hier. Gleichstellung

Georg Joses Thoma hier. „
Franziska Faulhaber , geb. Blatz, hier

Aus Theilung
Sebastian Blatz hier. Aus Theilung
Barbara Blatz hier.

Dieselbe ,
do

Marg . Blatz hier.
Dieselbe.

Katharina Geiger hier.
Mich . Josef Uihlein hier. Kaufschilling

Derselbe. ,

do . ,
do . ,

Jos . Henn hier. ,
Derselbe. ,

Ad. Jos . Henn in Giebelstadt . ,
Franz Josef Geier hier. ,

Joh . Andreas Metzger hier . ,
Derselbe. ,

do.
do. -
do

Jos . Ant. Geier hier . Gleichstellung
Peter Anton Hammer jung hier?

Kaufschilling
"

Frz . David Bartholwe hier,
schilling

Anton Thoma hier. Kaufschilling
Gg. Josef Wolpert hier. „
Peter Martin hier. „
Joh . Joses Faulhaber jung hier?

Kaufschilling
Balt . Achstetter hier . Kansschilling

r̂z . Joses Hippler hier. „
ig . Josef Thoma jg. hier. „

Joh . Ad . Löhr hier. Kaufschilling
Bürgmstr . Anton Geier hier . Kauf-!

schilling
Valt . Neuser von Weikerstetten.!

Gleichstellung
Derselbe. Gleichstellung

do .

Alexander Martin von Weikerstetten .
Uebergabe
g. Josef Bartholme hier. Kaust
schilling

Derselbe. Kaufschilling
Raphael Bauer hier . „

NepomukKörner hier . „
Frz . Melchior Faulhaber hier. Kauf-!

schilling
Franz Stang hier. Kansschilling
Mich. Josef Heß hier : „
Valt . Hauck hrer . „
Ad . Josef Keim hier. „
Frz . Melchior Farlhaber hier. Kaust

schilling
Frz . Anton Hippler hier. Kaufschilling
Frz . Mich . Bischofs hier. „
Mich . Stecher hier.
Josef Stecher Wtb. hier. „
Sebastian Kappler hier.
Mich . Joses Metzger hier. „
Joh . Anton Geier hier. „
Frz . Josef Haag hier . „
Mich . Josef Horn hier. „'

rz. Josef Keim hier. „
eter Anton Hammer hier. „

Frz . Mich . Bundschuhhier. „
Joh . Josef Häußler hier. ,
Gg. Josef Zimmermann hier. „
Rostna Thoma hier. „
Franz Joses Löhr hier ^ „
Joh . Josef Väth hier . „
Sebastian Busch hier . ,
Nep . Uihlein, Dreher hier. „
Mich . Josef Keim Wtb. hier. „

ichard Thoma hier. „
Mich . Anton Zimmermann hier?

Kausschilling !
Sebast. JosesGeier hier. Kansschilling
Joh . Josef Trabold hier.
Franz Josef Hippler hier.
Js . Marx Ehefrau hier .
Js . Freilich hier.
Franz Stang hier.
Melchior Metzger hier .
Aug. Häfner hier.
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5
38
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36
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45
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12
72

49
6
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63
64
86

42
149

27
47

3960
70
75

27

49
28

102
40

47
51
17

27
38

228

158
931

935

126

40
803

15
36

19
32

615
9

183

79
84

170
47

140
32
31
72s
41

210
156
335

48
182
161
76
99
78
70
35
70

144?

kr?

16
11
30
30
44
40

30
30

30

30
30
30

19
30

49

42

12
6

24
6
5

49
26

30

30

3V

45

15
18

20

30

30
7

55

30
15

40
4

24
30

30



De » Eintrags

Datum. Seite .

2. Jan . 1841

80 . Jan .

18 . Febr.

SS . Febr.

SK. Febr.

1 Mär»

SO. März

SS. Mär,

April
April
Mai

Mai

14 .
15.

S. Juli

37S

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger -

und feiner Rechtsnachfolger.

Franz Jakob Blesch Erben hier

376
377

378

37S

380

381

382

383

384
352
353

354

395

396

398

Dieselben
do.
do .

Lorenz Thoma , in Amerika
Derselbe

do .
do.

do.
do.

d» .
do .
do.
do .
do.
do.
do .
do.
do.
do .
do
do .
do.
do.

Franz Geier Erben hier
Dieselben

do .
do .
do
do.
do .
do .

do.
do.

do

Mich . Joses Faulhaber , Dreher hier .
Kaufschilling

Thomas Faulhaber hier. „
Math . Zimmermann hier. „
Valt . Bauer alt hier. „
Mich. Josef Horn hier. „
Anton Heß hier. „"

ranz Stang hier. „
osef Anton Reinhard , Schmied hier.
Saufschilling

Rofina Thoma hier. Kaufschilling
Franz Josef Heß Erben hier. Kauf¬

schilling
Frz . Mich. Bischofs hier. Kaufschilling
Franz Winzig hier . „
Georg Dill Wtb . hier. „
Joses Anton Hauck hier. ,
Lorenz Heß hier. „
Kaspar Gries hier. „
Barth . Berthold Wtb . hier. „
Peter Anton Hammer hier. „
Mich. Josef Heß hier. «
Joh . Ad. Zimmermann hier. „
Joses Ad . Berberich hier. „
Johann Berberich hier . „
Mich. Bauer hier. „
Mich. Anton Achstetter hier. „
Ad. Joses Geiger hier. „
Joh . Josef Geier , Schneider hier.!

399
400

401
402

409

412
414
415

Gemeindekasse hier

Raphael Bauer hier
Steuererheber hier
Gerichtsgebühren
Js . Bahr von Gissigheim
Js . Freilich hier
Jos . Frankel von Tauberbischofsheim
Joh . Josef Bartholme für Christ.

Veit hier
Derselbe

Rentmeister Metzger für Hirsch
Stranß '

sche Gantmafse hier
Lorenz Steinbach hier

) ranz Bundschuh hier
^ranz Josef Hippler hier

416 Derselbe
417 do.

- de .
418 do .

- do.
do.

419 do .
do.

- do.
420 do.

do.
- ^ do.

421 do.
do.

42S do .
- do.

436 MndreaS Geiger hier

445

447

448
449

450

451

452

453

454

456

458

462
464
467

469
470

471

472

478
479

484

487

488
489

Gemeinderath Reinhard für Georg
Josef Schlang , ledig , hier

Franz Meirich für Kaspar Josef —
und Josef Andr . Meirich in Wien

Derselbe
do .
do.
do«
do.
do .
do .
do .
do .
do .

do .
Barthel Väth hier für Josef Link

Ehefrau .von Dittwar
Derselbe

do.
do.

Raphael Bauer hier

Gemeinderath hier
arthel Jvsef Schlehlein hier

Steuereinnehmer hier
Isaak Freilich hier
Emonuel Strauß in Tauberbischofs'

heim
hil. Joses Metzger Wtb. hier

Joh . Geiling von HumbrechtShausen
Valt . Weinig Eheleute von Dittig

heim
Ludwig Müller Erben hier'

Dieselben
do.
do.
do.s
do.j

Josef Anton Uihlein, ledig , hier
Gemeinderath Hauck für Mar . Anna

Wolz , ledig, hier
Alexander Frosch Erben hier

. Joses GrieS für Alexander
Frosch Sinder hier

Dieselben
do .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Joh . Ad . Trabold hier. Kaufschilling
Joh . Quenzer hier. „
Kaspar Bausback hier. „
Lorenz Stöcklein hier. „
Seb . Löhr, in Amerika.

'
„

Joh . Josef Faulhaber , Schreiner hier.
Kaufschilling

Anton Thoma hier. Kausschilling
Joh . Josef Zimmcrmann hier. Kauf-

schilling
Lorenz Stecher hier. Kaufschilling
Rector Hallbaur in Hardheim . Kauf¬

schilling
Derselbe. Kaufschilling

Mich. Bauer hier. Kausschilltng
Derselbe. „

do . „
do . „

Moses Sommer hier. „
Alexander Bauer hier. „

Gg . Jos . Thoma jg. hier. „
Hirsch Strauß Ehefrau hier. Kauf¬

schilling
Peter Luton Hammer hier. Kaus¬

schilling
Alexander Bauer hier. Kaufschilling
Justus Pfeil hier. „
Georg Kuhn hier. „
Mich. Josef Heß hier. „
Georg Josef Hippler hier. „
Marttn Günther hier. „
Johann Ad . Löhr hier. „
Ad. Joses Keim hier. „
Math . Haberkorn hier. „
Math . Zimmermann hier. „
Josef Andreas Heim hier. „
Mich. Josef Martin hier. „
Georg Josef Martin hier. „
Kaspar Gries hier. „
Johaqn Schell hier. „
Sebastian Stecher hier. „
Franz Anton Schell hier. „
Peter Anton Hammer hier. „
Aug. Hafner hier „
Clemens Bartholme in Weikerstettcrn

Kaufschilling
Justus Pfeil hier. „

Gg. Andreas Faulhaber hier. Kauf-
schilling

Justus Pfeil hier. Kaufschilling
Frz . Ant . Meirich hier. „
Sebastian Uihlein hier. „
Raphael Bauer hier. „
Abraham Selig hier. „
Johann Schell hier. „
Valt . Müller hier. „
Sebastian Stecher hier. „
Anton Ott hier. „
Frz . Melchior Faulhaber hier. Kauf-

schilling
Joh . Ant . Meirich hier . Kaufschilling
Sebastian Josef Haag hier. „

Isaak Freilich hier. „
Frz . David Bartholme hier. „Anton Mühling hier. „Rector Hallbaur in Hardheim. Kauf¬

schilling
Derselbe. Kausschilling

do . ,,
Gg Josef Bauer hier. „

Derselbe. ,,
do „

Welch . Metzger hier. „
Mich. Jos . Martin hier. Kausschilling
Valt . Michel hier. „

Justus Pfeil hier. „
Phil . Ant . Faulhaber hier. „
Mich. Josef Metzger hier. „
Frz . Josef Zugelder hier. „
Welch . Metzger hier. „
Franz Jakob Faulhaber , Küfer hier.

Kaufschilling
Lorenz Heß hier. Kaufschilling
Lor. Bauer Wtb . hier. „

Ignaz — und Magdal . Frosch hier.
Kaufschilling

Alex . Bauer hier, Kaufschilling

Peter Martin hier. „
Mich. Josef Bartholme hier. Kauf»

schilling

DeS Eintrags

Forderung .

^

Datum . Seite .

fi- kr .
224 30 I 6. Juli 1841 492

9. Sept . - 511
110
Sk 29 24. Sept . - 524
12 —

120 27. Sept . » 525
103 — 18. Sept . - 542
24
16 — 25. Sept . - 547

28. Sept . - 564
80 —
31 30 25. Rov. - 586

88 30 > 6. Dez. - 606
30 — - 609
79 - . 11. Dez . . 632
46 —
73 — 16. Dez. - 666

125 —
100 — - -
25 30 - 668
20 54

6 4 - 670
3 45

IS 30 7. Febr 1842 680
60 — - -
32 17. Febr . . 683

251 —
42 30 24 . Febr . - 686

60 30 - 687
4 30 - 688

15 — - -
49 30 - 689
71 — - -
23 — - -

17 30 - 690
24 18 - 693

25 21 - 695
11 26

66
18 _ - - 696
3 3 ! 3. März - 697

22 —
10 57 29. März - 702
12 30
16 — 7. April - 705

20 15 - 706
182 _ -

! 12. April - 713
131 30

160 714
29 — - -
40 _ - 715
70 — 23. April - 720
90 —
62 31 - 721
22 - - - 722
32 30 - -
43 — - 723
58 _ 4. Mai - 724
65 — 10. Juni » 776
40 30
66 — 11. Juli . 780
47 18
86 32 782

1 28 783
196 42 -
30 — 784
82 — 785
19 — ! -

786
21 _ 24 . Aug . . 790

795
86 30 -
18

120 — ! 796
30 _ ^

160 —> j 4 . Sept . - 797
108 30 , 10 . Okt. - 803
202 42 !

25 _ 805
50 19 !
68 —

100 32 ^

7 ! 5. Dez . 1833 368
64 6 . Dez. » -

! 7. Dez . » 370
38 — 371
12 47 j
32 33 372
17 —

4 29 373
2 - - 375
2 36 377

11 5 379
11 44 10 . Jan . 1834 383

38 30
67 — 384
21 —

56 30
22 30 385
23 27 386
24 30
4 55 -

13 —

20 11. Ja ». » 388
125 —

855 — ' 5. März -- 395

45 — 21. März - 400

134 18 > 8. April - 405
3 —

(Srchl« r folgt.)

der » . Branu ' fcheu Hof

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigersund seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und feiner Rechtsnachfolger.

Frz . Jakob Faulhaber , Küfer hier
Joh . Nep . Uihlein und Joh . Josef

Uihlein
Pädagogiums - Verwalter Schmitt von

Tauberbischofsheim
Mar . Theresia Martin , ledig , hier
Burk . Horn von Wolferstetten

Mich. Josef Metzger hier
Frz . Jakob Martin Wtb . von L

kerstetten
Freiherr Franz Ludwig v. Bettendorf

in Mannheim
Sebastian Josef Haag hier
Georg Josef Reinhard hier
Joh . Uihlein Eheleute hier

Moses Sommer hier.
Sebastian Metzger hier.

Josef Anton Hauck hier.

Georg Bartholme hier

Georg Ad. Müller hier
Franz Jakob Bechtold hier

iThom . Stöcklein hier

»Wüst 'sche Almosensond hier
«Josef Adelmann hier
«Franz Jakob Stefsan hier

lRaph . Oppenheimer von Unterschüpf

Derselbe
do.
do.
do.
do .
do

do
?Jg . Kilian für Jg . Hafner Gantmasse

von Schweinberg
Derselbe

I d,
!
«Josef Martin Steffan für Andreas
ß Steffan hier
Mg . Josef Kapplcr , Maurer hier

Joh . Josef Reinhard hier

Mich. Josef Horn hier
Georg Schlang hier
Waisenrichter Hauck für Alex . Frosch

alt Wtb . hier
Derselbe

do.
do.
do .

Anton Stang , Schmied , für Josef
Stang hier

Derselbe
do.
do
do.

Franz Wolz alt hier
Franz Mühling hier

^Stefan Sah Eheleute von Bö.digheim

Dieselben
do.
do
do .
do .
do .

j! do .
Rathschreiber Horn hier

. Raphael Bauer hier
tSalomon Reichert hier
Hejum Freilich hier

K Derselbe
! do.
-Josef Heinemann hier
Kaspar Faulhaber hier

-Josef Ant . Eisenhauer von Schwein¬
berg

Franz Wolfgang Eisenhauer von
Schweinberg

Betrag
, der

Forderung.

Kaufschillings

ranz Anton Geiger hier,
oh. Josef Uihlein , in Amerika.!
Kausschilling

Joh . Josef Metzger hier. Kaufschilling!
Lorenz Marttn l . von Weikerstetteu.

Uebergabe
Großh . Domänenfiskus (Amortisa¬

tionskaffe) . Kaufschilling
Sebastian Busch hier. Kaufschilling
Mich. Anton Stecher hier. AufgeldRector Valt . Haueisen Wtb . hier.!

Uebergabe
Mich. Josef Bausback , Teller hier.

Uebernahme
Derselbe. Uebernahme

Joh . Anton Faulhaber hier. Kauf¬
schilling

Maria Anna Reinhard , aeb. Frei ,
hier. Kaufschilling

Martin Günther hier. Kaufschilling!
Derselbe. Kaufschilling

Jos . Marttn Steffan hier,
schilling

Mich. Josef Schlehlein hier,
schilling

Franz Stang hier. Kaufschilling
Peter Ant . Hammer hier. „

ranz Josef Geier hier. „
ronz Zürn Wtb . hier. „

Js . Freilich hier . „
>. Josef Faulhaber Fay hier. Kauf¬
schilling

Moses Sommer hier . Kauffchilling
ebastian Eisenhauer von Schwein¬
berg. Kauffchilling

Georg Keim, ledig, von Schweinberg,
Kaufschilling

Joh . Joses Baumann hier. Kauf¬
schilling

Franz Bauer hier. Kaufschilling
Jos . Marttn Steffan hier. „

Josef Anton Bartholme , Schuster
hier. Kaufschilling °

Franz Josef Achstetter hier . Kauf¬
schilling

Frz . Josef Hüfner hier. Kaufschilling
Derselbe.

Anton Stecher hier.
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frz. Valt . Achstetter hier,
orenz Stecher hier.

Jg . Faulhaber hier.
Frz . Josef Honickel hier.

>. Josef Gries hier.

Franz Stang hier. ,
Gg . Leonhard Wolz hier. „
Karl Bartholme hier. „
Valt . Hauck hier. „
Kaspar Gries hier. „
Stefan Hörner , in Amerika. Ueber¬

gabe
Isaak Marx Ehefrau hier. Kauf-

) Ming
Mich. Josef Horn hier. Kaufschilling!
Salomon Reichert hier. „
Joh . Josef Bausback hier. „
Georg Franz Bauer hier. „
Georg Leonhard Wolz hier. „
Anton Bauer in Beckstein . „'

ranz Stang hiev. „
ohann Schell hier . „

Frz . Math . Marttn hier. „
Derselbe. „

do „
-rz. Josef Henninger hier. „
rz . Jakob Fahrmaier hier. „

Derselbe. „
Georg Josef Martin hier. „Valt . Mohr von Schweinberg . „

Josef Stolz hier.

Einträge im Pfandbuch Band IV.
Magdal . Müller , geb. Ludwig
Barbara und Ther . Mühling hier'Mich. Häfner Wtb . hier

-rz. Alex. Bauer , in Amerika
öilh. Gustav Bauer allda

Amon Geier , Müller hier
Joh . Josef Bartholme , ledig , hier

Jakob Bechtold hier
Helena Groß , geb. Herzfeld, hier
Kaspar Faulhaber hier
Mühling '

sche Almosenfond hier
Jette Freirich , geb. Sommer , hier
Katharina — und Maria Eva Faul¬

haber hier
Kaspar Josef Kappler, in Amerika

Derselbe
«Maria Anna Uihlein hier

ITHer. Bartholme hier
«Justus Pfeil hier

Weorg Josef Geier hier
Franz Jakob — Andr. — Lorenz —

und Theresia Steffan hier
Dominikus — und Sebastian Wolz,in Amerika
Frz . Math . Wolz, in Amerika
Philipp Nikolaus Schmitt in Frank¬

furt a M .
Vorsänger Fränkel inTauberbifcho '

heim
Franz Faulhaber hier

Georg^Ad. Müller hier. Gesetzlich
Gg. Jesef Reinhard hier. „
Math . Wolz alt hier. „

;. Josef Bauer , Küfer hier. „
Derselbe. „

Mich. Anton Geier hier. Richterlich !
Joh . Josef Faulhaber , Schreiner , u.

Peter Hammer hier. Gesetzlich
Aug. Beuchert hier. Richterlich
Abraham Groß hier. Gesetzlich
Joh . Geist hier . Richterlich
Jg - Josef Kauzmann hier. Bedungen^
Hejum Freilich hier. Gesetzlich
Mich. Josef Trabold hier. „

Lor. Thoma , in Amerika. „
Lorenz Dill hier. „
Joh . Josef Faulhaber , Schreiner hier.!

Gesetzlich
rz . David Bartholwe hier. G
oh. Josef Zimmermann jgstr. hier.
Gesetzlich

Joh . Anton Geier hier. Gesetzlich
Joh . Josef Uihlein jg. , in Amerik,

Gesetzlich
Ludwig Stang hier. Gesetzlich

z. Franz Bauer hier. „
Fürst von Leiningen. Bedungen

Barthel Josef Schlehlein hier. Rick
terlich

Frz . Mach. — Albin — Felix ui
Franz Josef Faulhaber hier. Ke-
setzlich
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